
Seite 1 Donnerstag, 7. August 2008 Wildenfelser Anzeiger

Herausgeber: Stadt Wildenfels und Secundo-Verlag GmbH. Druck und Verlag: Secundo-Verlag GmbH, Auenstraße 3, 
08496 Neumark, Telefon 03 76 00 / 36 75, Telefax 03 76 00 / 36 76. Verantwortlich für den amtlichen Teil ist der Bürger-
meister Herr Kögler; für den übrigen Inhalt und Anzeigenteil Peter Geiger.

Jahrgang 2014
Donnerstag, 
10. Juli 2014

Nr. 14



Seite 2 Donnerstag, 10. Juli 2014Wildenfelser Anzeiger

Alle zu reinigenden Bioabfallbehälter müssen am angegebe-
nen Reinigungstag bis 07.00 Uhr am gewohnten Leerungs-
standort bereitstehen. Die Reinigung kann sich in Ausnah-
mefällen bis in die Abendstunden verschieben. 
Später bereitgestellte Bioabfallbehälter können nicht mit 
gereinigt werden. Bei Fragen sind die Mitarbeiter des Land-
ratsamtes, Amt für Abfallwirtschaft unter Telefon 0375 4402-
26111 und 0375 4402-26117 gern behilflich.

Termine
Reinigungstag   Ort/Ortsteil
Dienstag, 29. Juli 2014  Wildenfels mit Ortsteilen

Neues aus der Stadtbibliothek
Viele Stammleser haben es schon bemerkt – seit Juni erfolgt in 
unserer Bibliothek die Umstellung auf die elektronische Aus-
leihe. In diesem Zusammenhang werden an alle Leser neue 
Mitgliedsausweise ausgegeben. Die einmalige Gebühr für den 
neuen Ausweis beträgt 1,00 €. Kinder bezahlen die Hälfte. Die 
Ausleihe von Medien bleibt selbstverständlich weiterhin kos-
tenfrei. 
Das neue Ausleih-System hat den großen Vorteil, dass jeder 
Benutzer der Bibliothek auf Wunsch einen Beleg bekommen 
kann, auf dem seine ausgeliehenen Medien mit jeweiligem 
Rückgabe-Termin genau aufgelistet sind. 

In den letzten Wochen gibt es wieder zahlreiche Neuer-
scheinungen in unserer Bibliothek. Einige davon will ich 
Ihnen heute wieder vorstellen. 
Von Cecelia Ahern gibt es mit „Die Liebe deines Lebens“ ei-
nen wunderschönen neuen Roman. Adam will von der Brücke 
springen. Aber dann kommt Christine, die einfach nur helfen 
will. Mit einem Deal kann sie ihn vom Springen abhalten. Aber 
sie muss ihn bis zu seinem Geburtstag davon überzeugen, 
dass das Leben lebenswert ist. Und dies ist gar nicht so einfach, 
vor allem, weil sie sich selbst verliebt.
Auch Jojo Moyes Fans werden sich freuen. In „Weit weg und 
ganz nah“ wird die turbulente Geschichte einer Frau erzählt. 
Geldprobleme, eine hochbegabte Tochter und ein chaotischer 
Hund machen ihr das Leben schwer. Und dann verliebt sie sich 
auch noch in einen Mann, dessen Geld sie vorher auf der Stra-
ße gefunden hat ...
„Warte auf mich“ von Philipp Andersen und Miriam Bach 
ist ein Buch über eine Liebe, die ungewöhnlich ist. Der Ver-
leger und die Nachwuchsschriftstellerin lernen sich kennen 
und verlieben sich Hals über Kopf. Sie verbringen eine Nacht 
zusammen, die alles verändert ... Aber Philipp ist viel älter und 
außerden glücklich verheiratet. Eine Geschichte über eine au-
ßergewöhnliche Liebe, die doch nicht sein darf.
Mein persönliches Lieblingsbuch ist „Morgen kommt ein 
neuer Himmel“ von Lori Nelson Spielman. Als Brett 14 Jah-
re alt ist, schreibt sie einen Wunschzettel, welche Träume sie 
im Leben unbedingt verwirklichen will. Als sie 34 Jahre alt ist, 
stirbt ihre Mutter. Sie hinterlässt ihrer Tochter diese Liste und 
macht die Erfüllung der Wünsche zur Bedingung, um das Erbe 
antreten zu können. Brett ist verzweifelt, denn schließlich ist 
die Liste schon 20 Jahre alt und viele Wünsche lassen sich nicht 
mehr mit ihrem Leben vereinbaren. Ein Pferd kaufen? Ein Baby 
bekommen? Was hat sich ihre Mutter wohl dabei gedacht?  Ein 
zu Herzen gehendes Buch – ich habe beim Lesen geweint!
Ebenfalls ganz vorn auf der Bestseller-Liste ist  „28 Tage lang“ 
von David Safier. Es ist die Geschichte der sechzehnjähri-
gen Mira, die im Warschauer Ghetto lebt und Lebensmittel 

Amtliche Bekanntmachungen

Ankündigung der 1. Ratssitzung des 
neugewählten Stadtrates Wildenfels 

Die 1. Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Donners-
tag, dem 17. Juli 2014, statt. 
Ort:  Festsaal auf Schloss Wildenfels, 
  Schloßstr. 2 in Wildenfels 
Beginn: 19.00 Uhr 

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Einladung, die ab 
9. Juli 2014 in den Schaukästen am Rathaus Wildenfels gegen-
über dem ehemaligen Gemeindeamt OT Härtensdorf am ehe-
maligen Gemeindeamt OT Wiesenburg und an den Anschlag-
tafeln in Höhe Dorfstraße 7, OT Wiesen und Höhe Wildenfelser 
Straße 13, OT Schönau, bekannt gemacht wird. 
Unter anderem sollen in dieser Ratssitzung folgende Themen 
auf der Tagesordnung stehen (Änderungen vorbehalten):
• Informationen
• Bürgerfragestunde
• Verpflichtung der neugewählten Stadträte
• Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters
• Festlegung von Ort und Zeit der regelmäßigen Ratssitzun-

gen im Jahr 2014 
• Arbeitsgruppe interkommunale Zusammenarbeit zwi-

schen der Stadt Wildenfels und der Gemeinde Reinsdorf 
– Wahl der Mitglieder der Arbeitsgruppe und deren Stell-
vertreter 

• Festlegung der Höhe des Erfrischungsgeldes für die Mit-
glieder der Wahlorgane zur Landtagswahl am 31. August 
2014  

• Billigungsbeschluss zur Klarstellungs- und Ergänzungssat-
zung „Am Autohaus R. Seidel“ für das Flurstück Nr. 158/7 
in Wildenfels

• Erwerb von 12 Stück „Hundetoiletten“ inkl. Entsorgungs-
tüten 

Tino Kögler 
Bürgermeister 

Amt für Abfallwirtschaft

Reinigung Bioabfallbehälter
Einmal jährlich werden die Bioabfallbehälter gereinigt. Das 
Waschen dieser Behälter ist nach § 16 der Abfallgebührensat-
zung des Landkreises Zwickau vom 12. Dezember 2013 (AGS 
2014) Bestandteil der „Leistungsgebühr Bioabfall“. Somit fällt 
für diese Reinigung keine gesonderte Gebühr an. 

Achtung: Wichtiger Hinweis!
Aus oben genannten Gründen werden nur die durch den 
Landkreis Zwickau bzw. in dessen Auftrag durch die KECL 
GmbH bzw. EGZ mbH aufgestellten und per Abfallgebühren-
bescheid des Landkreises Zwickau/der KECL GmbH abgerech-
neten Bioabfallbehälter gereinigt.
Dieses Leistungsangebot gilt nicht für privatrechtlich aufge-
stellte und abgerechnete Bio-Abfallbehälter.
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schmuggelt. Sie schließt sich dem Widerstand an und trotzt 
dem Gegner ganze 28 Tage lang. Tage voller Verrat, Leid, aber 
auch Glück und Liebe. 
Als letztes möchte ich Ihnen noch ein Buch vorstellen, welches 
rasend schnell auf Platz 1 der Spiegel-Bestseller-Liste geschos-
sen ist: „Darm mit Charme“ von Giulia Enders. Es ist ein Buch 
über ein lange unterschätztes Organ und räumt mit vielen Vor-
urteilen auf. Denn Übergewicht, Depressionen und Allergien 
hängen mit einer gestörten Balance des Darmes zusammen. 
Voller Humor erklärt Giulia Enders, was der Schlüssel zu einem 
gesunden Körper ist.

Natürlich gibt es noch viele weitere Neuzugänge in unse-
rer Bibliothek.
Zum Beispiel „Sternschanze“ von Ildiko von Kürthy, „Ver-
wand in alle Ewigkeit“ von Hera Lind, „Jetzt mal unter uns 
...“ von Dora Heldt und „Lavendelgarten“ von Lucinda Ri-
ley. Außerdem gibt es von unserer Fachstelle Chemnitz auch 
wieder eine große Anzahl neuer Hörbücher. 
Es ist sicher für jeden etwas dabei. Viel Spaß beim Lesen und 
allen Kindern schöne Schulferien!  

Bitte beachten Sie: 
In der Zeit vom 04.08.2014 bis zum 22.08.2014 bleibt die 
Bibliothek wegen Urlaub geschlossen.

Katrin Schwörke 

Schulnachrichten

Grundschulnachrichten
Schulkonzert für Grundschulen
„Der kleine Prinz“ – Gewandhaus Zwickau
Am Montag, dem 23. Juni 2014, trafen wir uns um 8.00 Uhr 
in der Schule. Wir begannen aber nicht mit dem Unterricht, 
sondern mit dem Frühstück. 8.30 Uhr fuhren die Klassen 1, 2 
und 3 mit Joram-Bussen nach Zwickau. 9.30 Uhr begann die 
Vorstellung. 11.00 Uhr fuhren die Busse zurück zur Schule. Die 
Eintrittskarten bezahlten die Eltern, die Busse wurden vom 
Schulträger, der Stadt Wildenfels, bezahlt. Die Anregung zu 
diesem Konzert gab Frau Schmiedel. Nun noch einige Meinun-
gen von Schülern der Klasse 3a:
• Mir hat es sehr gefallen. Besonders die Instrumente fand 

ich toll. Sie waren sehr laut und sehr viele. Es klang wie ein 
Orchester. Ich fand auch schön, wie der Dirigent uns er-
klärt hat, wie die verschiedenen Instrumente alle heißen. 
Es ist auch ein Instrument dabei, das Fagott. Vielen Dank 
für den interessanten Theatertag. Melanie Fischer 

• Mir hat es gefallen, besonders die Instrumente Horn und 
Kontrabass. Vielen Dank an die Musiker. Moritz Rochner 

• Der kleine Prinz wohnt auf einem Planeten auf dem Af-
fenbrotbäume wachsen. Die Bäume sprengen mit ihren 
Wurzeln den Planeten fast. Auf dem Planeten hat der klei-
ne Prinz eine Rose, die er immer pflegen muss. Er besucht 
die Planeten B124, B125, B126, B127 und B128, um neue 
Freunde zu finden. Besonders lustig fand ich, wie die Er-
zählerin die Stimmen der Bewohner nachahmte. Auf der 
Erde fand der kleine Prinz zwei Freunde, den Flieger und 
den Fuchs. Am Ende biss eine Schlange den kleinen Prin-
zen und er kehrte wieder auf seinen Planeten und zu sei-
nen Rosen zurück. Tom Arzig

• Mir hat die Musik sehr gut gefallen. Es war interessant, 
die vielen Instrumente zu sehen. Ich hatte eine tolle Sicht. 
Und an der Wand hat man Sterne gesehen, die ihre Farbe 
wechselten. Es gab eine Erzählerin, aber keine Schauspie-
ler. Der kleine Prinz hat eine Freundin, die Rose, und einen 
Freund, den Fuchs. Außerdem hat er noch einen Freund, 
einen menschlichen Freund, den Piloten. Und der kleine 
Prinz lebt auf dem Planeten B126, da war es sehr schön.
 Jacob Müller 

• Zuerst begrüßte uns das Orchester und der Dirigent. Dann 
kam eine Erzählerin als Schauspielerin rein und erzählte 
die Geschichte des kleinen Prinzen. Es war eine sehr mu-
sikalische Unterhaltung. Cordula Schmiedel

Sportnachrichten GS Wildenfels
Am 26. Juni 2014 fand auf der Sportanlage am Graupner-Gym-
nasium in Kirchberg das traditionelle Leichtathletiksportfest 
der Altersklassen 8 bis 10 statt. Ermittelt wurden die Besten in 
den Disziplinen 50- und 800-m-Lauf, Weitsprung und Ballwurf 
sowie die Schulmannschaften im Staffellauf.

Von unserer Schule gingen 7 Schüler und Schülerinnen an 
den Start.
Jeremy Kunz  Kl. 2a Tim Roder Kl. 3a
Elia Joram   Kl. 2a Lea Baumert Kl. 2b
Tristan Heikoson Martin Kl. 2a Lysianne Olbrich Kl. 3b
Tom Arzig   Kl. 3a

Alle kämpften um die begehrten Medaillen für die Plätze 1 – 3.

Erfolgreich waren:
Jeremy Kunz    1. Platz Ballwurf
      2. Platz 50-m-Lauf
     2. Platz 800-m-Lauf

 Elia Joram   2. Platz 50-m-Lauf
     3. Platz Weitsprung 

 Tom Arzig    2. Platz Weitsprung

Lea Baumert   2. Platz 50-m-Lauf

Im Staffellauf belegte unsere Mannschaft mit den Läufern Je-
remy, Elia, Tom und  Tristan in der Altersklasse 8/9 den 2. Platz.
Herzlichen Glückwunsch allen Sportlern zu der erfolgreichen 
Teilnahme und allen weiteren Platzierten. 

G. Mothes
Sportfachbetreuer
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Großes Kinderfestprojekt an der 
BFS Wildenfels (SZi, MJu)

Am 26.06.2014 wurde im Innen- und Au-
ßengelände der BFS Wildenfels im Orts-
teil Wiesen das tra-
ditionelle Kinderfest 
von den Erziehern des 
1. Ausbildungsjahres 

veranstaltet. Diesmal wurde die pädagogi-
sche Projektarbeit zur Kompetenzerweite-
rung unter dem Motto „Indianerfest“ durch-
geführt, zu dem insgesamt über 250 Kinder 

aus elf verschiede-
nen Kitas der Region 
anreisten. Die Fachschule für Sozial- 
pädagogik freut sich außerordentlich 
über den neuen Teilnahmerekord. 
Während die Kinder von 3 bis 6 Jahren 
recht viel Spaß hatten und auf spiele-
rische Art und Weise laut sächsischen 
Kita-Bildungsplans gefördert wurden, 
konnten natürlich auch die angehen-
den Erzieherinnen der Fachschule ihre 
eigenen beruflichen Fähigkeiten und 

Fertigkeiten weiterentwickeln. 
Der Dank für die fantastisch gelun-
gene Veranstaltung gilt allen an-
gereisten Kita-Gruppen und deren 
Erziehern/-innen und Betreuern/ 
-innen, den Projektverantwort-
lichen Herrn Rudolph und Frau 
Gehrisch-Kramer und ganz beson-
ders den beteiligten Fachschüler/-innen der BFS Wildenfels. 
Weitere Infos unter: www.bfs-wildenfels.de oder www.face-
book.com/BFSAusbildung.

Sommerferienplan 
21.07. bis 01.08.und 18.08. bis 29.08.2014

Unser Familienzentrum ist geöffnet für Ferienkinder Mo – Fr, 
9.00 – 15.00 Uhr. Für einige Veranstaltungen ist eine vorherige 
Anmeldung nötig bzw. Mitfahr- oder Badeerlaubnis! Wir 
bieten täglich ein Mittagessen für 2,50 €.(incl. Getränke), Be-
treuungspauschale 1,00 € (außer Vereinsmitglieder). Bei Krea-
tivangeboten und Workshops ist in der Regel ein Materialbei-
trag erforderlich (1 – 3 €). Achtung: 3. und 4. Ferienwoche 
kein Programm !

Woche vom 21.07. bis 25.07.2014
Mo, 21.07.
09.30 – 12 Uhr Einstieg: Showtime!
  Wir machen lustige Polaroid-Fotos, 2,00 €
Di, 22.07.
09.00 – 12 Uhr Workshop Töpfern
  Wir arbeiten an der Töpferscheibe auf Schloss 
  Wildenfels, 3,00 €
Mi, 23.07.
09.30 – 12 Uhr Workshop CD-Hüllen
  Wir gestalten Hüllen für unsere Lieblings-
  CD, 2,00 €
Do, 24.07.
09.30 – 12 Uhr Workshop Plastik
  Wir verarbeiten Schiefer-Platten zu indivi-
  duellen Kunstwerken, 2,00 €

Fr, 25.07.
08.15 – 12 Uhr Selbstverteidigung
  Wir fahren ins Kampfkunstzentrum, 3,00 €
  (Mitfahrerl. + Turnschuhe!)

Woche vom 28.07. bis 01.08.2014
Mo, 28.07. 
09.30 – 12 Uhr Angeln: Wir angeln im Geleitsteich, 3,00 €
  Mitfahrerlaubnis!
Di/Mi, 29./30.07.
09.30 – 12 Uhr Schokolade macht glücklich! 
  Wir erfahren etwas über Schokolade, stellen 
  sie her und verpacken das Ganze außerge-
  wöhnlich ..., 3,00 €
Do, 31.07.
11.00-14 Uhr Wir fahren Baden, 3,00 €
  Mitfahr- und Badeerlaubnis mitbringen!
Fr, 01.08.
09.30 – 12 Uhr Workshop Hand-Painting/Film
  Wir bemalen unsere Hände zu Tierfiguren 
  und drehen einen Film, 1,00 €

Woche vom 18.08. bis 22.08.2014
Mo, 18.08.
09.30 – 12 Uhr Workshop Graffiti
  Wir besprühen unsere Gartenmöbel
Di, 19.08.
09.30 – 12 Uhr Spiel+Spaß in der Mehrzweckhalle Wilden-
  fels (Turnschuhe mitbr.) 
Mi, 20.08.
09.30 – 12 Uhr Wir backen Pizza, 2,50 €
Do, 21.08.
09.30 – 12 Uhr Workshop Daumenkino aus Papier, 1,00 €
Fr, 22.08.
09.30 – 14 Uhr Ausstellung: 3-D Mitmachbilder aus China
  Fahrt nach Lichtenwalde (Mitfahrerl.!)
  Achtung: Kosten 10 €/Picknick mitbringen

Woche vom 25.08. bis 29.08.2014
Mo, 25.08.
09.30 – 12 Uhr Workshop Filzen-Gemeinschaftsprojekt
Di, 26.08.
09.30 – 12 Uhr Spurensuche wie im Krimi-Geocaching
Mi, 27.08 .
09.30 – 12 Uhr Klettern in der Knopffabrik (Mitfahrerl./
  Klettererl./Turnschuhe!), 7,00 €
Do, 28.08.
09.30 – 12 Uhr Workshop Trommeln, 2,00 €
Fr, 29.08.
09.30 – 12 Uhr Abschlussparty: Karaoke mit Essen, 3,00 €

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss: 15. Juli 2014 
Auslieferung:   24. Juli 2014

Redaktionsschluss: 29. Juli 2014
Auslieferung:   7. August 2014
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Ärztlicher Notfalldienst

Notrufnummern
Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen   
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche   
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes
Montag   von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag  von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch  von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr 
Donnerstag  von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr 
Freitag    (durchgängig bis Montag)
    von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag oder 
Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochenende) 
besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum darauf-
folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cainsdorf, 
Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte 

 

Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag)  10.00 Uhr – 12.00 Uhr

12.07. – 13.07.2014 
Dipl.-Stom. Elke-Kerstin Hohmuth, Ahornweg 3, 08132 Mülsen 
OT Niclas, Tel. 037601/57425

19.07. – 20.07.2014
Dr. med. dent. Holger Bach, Straße der Befreiung 71, 08141 
Reinsdorf, Tel. 0375/292536

Apotheken 
werktags  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags  durchgehend 08.00 Uhr – 08.00 Uhr   
    nächster Tag

09.07.2014  Schloß-Apotheke, Pestalozzistr. 27
   08062 Zwickau, Tel. 0375/783027

10.07.2014 Apotheke am Stadtwald
   Karl-Keil-Str. 37, 08060 Zwickau, Tel. 0375/5609250

11.07.2014  Apotheke am Meistereck, Leipziger Str. 2 a
   08056 Zwickau, Tel. 0375/2309060

   Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a
   08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137

12.07.2014 Virchow-Apotheke, Karl-Keil-Str. 48/50
   08060 Zwickau, Tel. 0375/529557

13.07.2014  Vital-Apotheke, Marienthaler Str. 143
   08060 Zwickau, Tel. 0375/525152

14.07.2014  Linda-Apotheke in der Nordvorstadt
   Daniela Hänel e.K., Schubertstraße 3
   08058 Zwickau, Tel. 0375/4406901

15.07.2014  Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6

   08129 Mosel, Tel. 037604/4800

   Bären-Apotheke, Lößnitzer Str. 47

   08141 Reinsdorf, Tel. 0375/277010

16.07.2014  Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6

   08129 Mosel, Tel. 037604/4800

   Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau

   Zwickauer Straße 37, 08112 Wilkau-Haßlau

   Tel. 0375/3532456

17.07.2014  Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstraße 19

   08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575

   Stadt-Apotheke Kirchberg, Lengenfelder Str. 2

   08107 Kirchberg, Tel. 037602/66338

18.07.2014  Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstraße 19

   08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575

19.07.2014  Oberplanitzer Apotheke, Cainsdorfer Str. 2

   08064 Zwickau, Tel. 0375/785258

20.07.2014  Paulus-Apotheke, Marienthaler Str. 104

   08060 Zwickau, Tel. 0375/523722

   Apotheke zur Post, Auerbacher Str. 28

   08107 Kirchberg, Tel. 037602/7164

21.07.2014  Aktiv Apotheke Neuplanitz, Marchlewskistraße 4

   08062 Zwickau, Tel. 0375/781103

22.07.2014  Guten-Tag-Apotheke, Innere Plauensche Str. 14

   08056 Zwickau, Tel. 0375/2714434

23.07.2014  Brückenberg-Apotheke, Äußere Dresdner Str. 25

   08066 Zwickau, Tel. 0375/281358

   Apotheke an der Muldentalklinik

   Cainsdorfer Str. 25 a, 08112 Wilkau-Haßlau

   Tel. 0375/6779760

24.07.2014 Sachsenring-Apotheke, Crimmitschauer Str. 74

   08058 Zwickau, Tel. 0375/212538

   Stadt-Apotheke Kirchberg, Lengenfelder Str. 2

   08107 Kirchberg, Tel. 037602/66338

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere
05. 07. – 11. 07. 2014

Dr. Prell  Tel. 2836

12. 07. – 18. 07. 2014

Dr. Rummer  Tel. 03772/28361 oder Tel. 0152-29178590

19. 07. – 25. 07. 2014 

Dr. Prell  Tel. 2836
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Ein gelungenes Rosenfest im 
Schloss Wildenfels mit viel Freude in der 

Mal- und Zeichenschule
Zum 17. Rosenfest hatte sich auf Wunsch die Mal- und Zei-
chenschule bereiterklärt, für das von den Mitgliedern des Hei-
matvereins Wildenfels betriebene Café im Wintergarten des
Schlosses zur Ausgestaltung Rosenbilder von Rosen, die im 
Schlossgarten blühen, zu malen. Alle Hobbymaler beteilig-
ten sich sehr gern und mit viel Freude. Der Wintergarten, als 
Rosencafé gestaltet, konnte sich sehen lassen! Die Räume der 
Mal- und Zeichenschule wurden von uns in eine kleine Galerie 
umgewandelt, die großes Interesse bei den vielen Besuchern
des Rosenfestes fand. Viele nutzten die Einladung der Mal- und 
Zeichenschule zum Rosenfest im Schloss Wildenfels für alle 
kleinen und großen Besucher, sich künstlerisch zu betätigen 
und die schönste Rose zu malen. Es hat allen, die von nah und 
fern kamen, viel Freude gemacht. Schöne Kunstwerke in den 
verschiedensten Maltechniken entstanden. Oft griffen Muttis, 
Vatis oder Großeltern mit ihren Kindern zu Papier und Farbstif-
ten und hatten Freude, sich auszuprobieren.

Besonders schön war wieder der Besuch unserer wunderba-
ren Rosenprinzessin Theresa Schubert, die sich mit ihrem be-
zaubernden Lächeln im schönen, mit duftenden Rosen aller 
Farben geschmücktem Ambiente der Mal- und Zeichenschu-
le niederließ, um selbst ein Bild von Rosen, in himmelblaue 
Wolkenträume eingehüllt, zu malen, sehr schönl Dankeschön 
sagen wir wieder den Chemnitzer Floristinnen für die wunder-
baren Rosen zum Malen und ihre Besuche bei uns in der Mal- 
und Zeichenschule.

Alle kleinen Maler prämierten wir sofort mit kleinen Malutensi-
lien für ihre beachtlichen Zeichnungen, wobei die Kunstwerke 
oft gleich mitmussten als Geschenk für die Geburtstagsoma 
(wie bei unserem 1. Preisträger, einem 9-jährigen Jungen aus 
Reinsdorf ) oder für die EItern. Den 2. Preis erhielt Melissa Öh-
ler, 8 Jahre, aus Crimmitschau für ihren tollen Rosenstrauß und 
den 3. Preis unsere Wildenfelserin Cordula Schmiedel, 9 Jahre, 
für ihre Rosenwiese.

Ausgewählt für die Preise der Erwachsenen wurden:
1. Preis: 
Frau Gundula Berger, 59 Jahre, aus Chemnitz, die mit Pastell-
kreiden die „Wildenfelser Rose“ in Gelb und in Rosa malte, die 
seit 1928 gezüchtet und nach unserem Städtchen benannt 
wurde. Toll!

2. Preis: 
Frau Cornelia Öhler, 41 Jahre, aus Crimmitschau für ihre Ro-
senvase mit gelber Rose und Gräsern mit Pastellkreiden auf 
Tonzeichenpapier.

3. Preise 
teilen sich für ihre Rosenblüten in Rosa mit Pastellkreiden, die 
sie zum ersten Mal mit viel Begeisterung ausprobierten:
• Frau Irene Oelschner aus Lichtenstein, 66 Jahre und
• Frau Simone Günnel aus Dresden, 37 Jahre.

Die Preise senden wir den Gewinnern zu, hoffen, dass sie wei-
ter viel Freude beim Malen haben und uns, wie viele, wieder 
besuchen.
Es war ein sehr gelungenes Rosenfest, und allen Beteiligten 
gebührt ein großes Dankeschön für ihre Mühen. Uns haben 
die Begegnungen und Gespräche mit den vielen begeisterten 
Besuchern große Freude gemacht. Wir freuen uns aufs nächste 
Rosenfest.

Ihre Mal- und Zeichenschule Wildenfels, Ute Falke

Besuchermagnet Rosenfest 2014
Zwei Tage, die ganz im Zeichen der Rose standen, waren für 
unsere Stadt wieder ein voller Erfolg. Die Besucher konnten 
sich an der Vielfalt der Rosen, dem Duft der wunderschönen 
Blüten, von ihren Farben und Formen, aber besonders auch 
von dem Können der Floristinnen und Azubis überzeugen und 
erfreuen. Auch der Heimatverein war in bewährter Weise wie-
der vertreten. Der Wintergarten wurde in ein schmuckes „Ro-
sen-Café“ verwandelt. Die Tische haben wir mit viel Liebe und 
noch mehr Rosen geschmückt. Außerdem trug die Mal- und 
Zeichenschule Wildenfels mit den wunderbaren in verschie-
denen Maltechniken angefertigten Bildern zur Ausgestaltung 
bei.

Das Rondell vor dem Wintergarten ergänzten wir mit vier 
Gartentischen und den entsprechenden Stühlen, so dass die 
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Besucher auch im Freien unsere „Iegendäre Rosenbowle“, wie 
ein Besucher sie nannte, und den hausgebackenen Kuchen 
genießen konnten. Wenn das Wetter mitspielte, wurde davon 
rege Gebrauch gemacht. Selbst als es zu regnen begann, blie-
ben einige Gäste im Freien sitzen und machten es sich unterm 
Regenschirm gemütlich.

In diesem Jahr waren wir sehr gut vorbereitet, sodass es we-
der beim Kuchen (20 große Backbleche mit 12 verschiedenen 
Sorten) noch bei der legendären Rosenbowle (ungezählte Li-
ter in Weiß und Rot) zu Engpässen kam. Außerdem hatten wir  
Rosen -, Holunderblüten- und Aprikosengelee im Angebot. Zu 
den Hauptzeiten waren jeweils zehn Heimatfreunde im Ein-
satz, damit es keine langen Wartezeiten gab. Das ungeteilte 
Lob der Besucher beflügelte unseren Einsatz. 
Manche „Nichtwildenfelser“ kamen schon zum 3. oder 
4. Mal und erfreuten sich am hervorragenden Geschmack des 
Kuchens und der ausgezeichneten Qualität unseres Kaffees. 
Unsere Gudrun Sprinz (mit Gabi Heyder für das Kuchenbacken 
verantwortlich), wurde von einer Besucherfamilie nach ihrem 
Namen befragt und in welcher Straße in Wildenfels sich ihre 
Bäckerei befindet! Andere Besucher wiederum essen sonst kei-
nen Kuchen, aber hier in diesem schönen Ambiente, bei der 
netten Bedienung und dem leckeren Kuchen konnten sie nicht 
widerstehen.
Das Lob unserer Gäste war und ist uns Ansporn für weitere 
Aktivitäten. So möchte ich nun meinen Artikel mit der Bemer-
kung eines Gastes schließen: „Schade, dass das Fest schon vor-
bei ist. Nun muss ich wieder 2 Jahre darben, bis ich die gute 
Rosenbowle wieder genießen kann.“

Ihre Barbara Stutzer, Wildenfelser Heimatverein e.V.

Auflösung
des Rätsels aus dem „Wildenfelser Stadtanzeiger“ 

vom 26. Juni 2014

Den ersten drei Einsendern werden die Preise:
• ein Rosenbuch,
• ein gerahmter Druck unserer Stadt,
• eine Flasche Rosenbowle
per Post zugeschickt. Vielen Dank.

G. Sprinz

Tischtennisturnier 
für Schloss
Das Tischtennisturnier zugunsten des Wildenfelser Schlos-
ses hat sich in den letzten Jahren zu einer schönen Tradi-
tion entwickelt. So sind auch am 20. Juni wieder rund 30 
Spieler zusammengekommen. Die Sieger Klaus Hartwig, 
Annemarie Lampe und Eric Schreyer konnten am Freitag-
abend stolz ihren Pokal entgegennehmen. 

In der Mehrzweckhalle Wildenfels wurde in drei Klassen ge-
spielt, wobei die Freizeitspieler der Männer durch eine Gruppe 
von aktiven Sportlern und ein Team von Frauen ergänzt wur-
den. In den Pausen wurde sich zu den Spieltechniken ausge-
tauscht oder sich zu einem freundschaftlichen Ballwechsel 
herausgefordert. Eric Schreyer, Spieler der 2. Bundesliga, hatte 
dabei nützliche Hinweise und gute Tipps parat. Aber auch die 
anderen Spieler konnten sich über die eine oder andere span-
nende Partie freuen.

So führte das Turnier erneut für alle Beteiligten zu einem ge-
lungenen Abend. Die Erlöse kommen der Restaurierung des 
Mondscheinzimmers auf Schloss Wildenfels zugute. Der Freun-
deskreis bedankt sich noch einmal ganz herzlich bei allen Spie-
lern und Helfern für die Unterstützung. 

Kontakt: Freundeskreis Schloss Wildenfels e.V., Schlossstraße 2
08134 Wildenfels, schloss-wildenfels@gmx.de, Tel. 037603 
58569
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Altersjubilare
Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert 
allen Jubilaren, die in den nächsten 
vierzehn Tagen Geburtstag feiern, 
recht herzlich und wünscht Ihnen alles Gute, 
Gesundheit und Erfüllung im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels
11. Juli  2014 Werner Borchardt 78 Jahre
12. Juli  2014 Erika Riedel 89 Jahre
15. Juli  2014 Ingrid Landgraf 76 Jahre
16. Juli  2014 Dieter Fritzsch 80 Jahre
16. Juli  2014 Christa Scheffler 77 Jahre
17. Juli  2014 Klausdieter Badock 74 Jahre
19. Juli  2014 Günter Frauendorf 82 Jahre
20. Juli  2014 Marianne Möckel 83 Jahre
20. Juli  2014 Monika Badock 74 Jahre
20. Juli  2014 Lisa Nicklaus 80 Jahre
21. Juli  2014 Hans-Jürgen Schubert 76 Jahre
22. Juli  2014 Herta Taubert 100 Jahre
24. Juli  2014 Gunter Unger 80 Jahre

Jubilare Härtensdorf
12. Juli  2014 Christine Schmidt 71 Jahre
15. Juli  2014 Ruth Wutzler 92 Jahre

Jubilare OT Schönau
14. Juli  2014 Egon Werner 85 Jahre
20. Juli  2014 Inge Lenk 82 Jahre
23. Juli  2014 Werner Windisch 92 Jahre
24. Juli  2014 Regina Wolf 83 Jahre

Jubilare OT Wiesen
11. Juli  2014 Erika Engel 86 Jahre
13. Juli  2014 Ilse Lorenz 85 Jahre
14. Juli  2014 Rosemarie Pfefferkorn 74 Jahre
16. Juli  2014 Dr. Helmut Viehweg 73 Jahre
22. Juli  2014 Irene Opp 91 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg
14. Juli  2014 Christel Klar 70 Jahre
23. Juli  2014 Monika Schnorrbusch 71 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Geburtstag 
nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse erscheinen soll, sich 
in der Stadtverwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen  
bleiben bestehen.

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Wildenfels
Jahreslosung 2014:
„Gott nahe zu sein ist mein Glück“. Psalm 73, 28 

13. Juli 2014, 4. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kindergot-

tesdienst, Pfr. Zirnstein
20. Juli 2014, 5. Sonntag nach Trinitatis – Beginn der Som-
merregelung
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst, Pfr. Stefan 

Müller

Christenlehre:
freitags:   1. bis 4. Klasse  14.30 Uhr
freitags:   5. bis 6. Klasse  15.30 Uhr

Außerdem:
Kirchenchor:  donnerstags  19.30 Uhr im Pfarrhaus

Jesus forever 
(Teeniechor):  freitags   16.50 Uhr

Jungschar:   Freitag,    17.00 – 19.00 Uhr 
    alle 2 Wochen im Pfarrhaus

Bandprobe:  freitags   18.00 Uhr

Junge 
Gemeinde:   freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
      (außer in den Ferien)

Landeskirchl.
Gemeinschaft: sonntags  15.00 Uhr
      im Gemeinschaftssaal
      in Härtensdorf
Frauenstunde: Dienstag, 15.07. 19.00 Uhr im Pfarrhaus

Kanzleistunde:  montags  15.00 – 18.00 Uhr 
      ( 037603 8366)

Die Kanzlei ist vom 28.06. bis 22.07.2014 wegen Urlaub 
geschlossen! In Trauerfällen bitte Aushang am Pfarrhaus 
beachten!

Pfr. Zirnstein ist vom 14.07. bis 01.08.2014 im Urlaub. Die 
Vertretung hat Pfr. Richter, Schönau.

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Zirnstein und der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den  
Drei Marien***  
Härtensdorf
Monatsspruch Juli 2014:
Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du hältst mich bei meiner 
rechten Hand, du leitest mich nach deinem Rat und nimmst mich 
am Ende mit Ehren an. Psalm 73, 23-24

13. Juli 2014, 4. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, Taufgedächtnis 

und Kindergottesdienst, Pfr. Richter
20. Juli 2014, 5. Sonntag nach Trinitatis – Beginn der 
Ferienregelung
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Schönau, 

Pfr. Richter

Christenlehre:
montags:   1. bis 2. Klasse  14.30 Uhr
montags:   3. bis 6. Klasse  15.30 Uhr

Konfirmandenunterricht:
dienstags:   7. Klasse  17.00 Uhr

Außerdem:
Freiwilliger 
Kirchenchor:  Sommerpause
Posaunenchor:  mittwochs  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrendespatzen 
ab ca. 4 Jahre:  Sommerpause
Kurrende:   Sommerpause
Bibelgesprächskreis: 
    Do, 17.07. 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Junge 
Gemeinde:   freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
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Landeskirchl.
Gemeinschaft: sonntags  15.00 Uhr 
      im Gemeinschaftssaal
      in Härtensdorf
Frauenstunde: Dienstag, 15.07. 19.00 Uhr
      im Pfarrhaus Wildenfels
Kanzleistunde:  dienstags  17.00 – 19.00 Uhr
      ( 037603 8227)

Die Kanzlei ist vom 28.06. bis 22.07.2014 wegen Urlaub 
geschlossen! In Trauerfällen bitte bei Gudrun Berthel, Tel. 
2207, melden und Aushang am Pfarrhaus beachten!
Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde der  
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Sonntag, 13.07.2014 – 4. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst im Pfarrsaal, gleichz. Kinder-

gottesdienst, Pfr. i. Ruhe Richter
Dienstag, 15.07.2014
19.30 Uhr  Treff Vorbereitungsteams
Sonntag, 20.07.2014 – 5. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst, gleichz. Kindergottesdienst 

mit Pfr. Richter
Dienstag, 22.07.2014 
19.30 Uhr  Männerwerk
Sonntag, 27.07.2014 – 6. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Sommerregelung, Einladung zum Gottesdienst 

nach Härtensdorf, gleichz. Kindergottesdienst

Kindertreff:

Kindertreff   16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Jungen   1. und 3. Mittwoch im Monat
Mädchen  2. und 4. Mittwoch im Monat
    außer in den Ferien und an schulfreien Tagen

Konfirmandenunterricht:
Klasse 7  freitags  15.30 Uhr 

Chor   donnerstags 19.15 Uhr

Kinderchor  freitags  16.45 Uhr

Junge 

Gemeinde  freitags  18.00 Uhr

Mit herzlichen Segenswünschen für eine schöne Sommerzeit 
grüßen Pfr. Richter und Mitarbeiter

Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23
Pfarradministrator: 
Pater Rudolf Welscher, OMI, Tel. 0160 91237718
E-Mail: info@mkdf-k.de

Sonntag
09.00 Uhr  Hl. Messe
Ausnahme:  zweiter Sonntag im Monat um 10.00 Uhr Hl. Messe 

mit Kleinkinderbe treuung 

Mittwoch
17.00 Uhr  Hl. Messe 

Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www.mkdf-k.de. 

Jehovas Zeugen, Versammlung Kirchberg
Lindenstraße 13a, 08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Zusammenkünfte:
Freitag, 11.07.2014
19.00 bis 
20.45 Uhr Versammlungsbibelstudium
 Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
 Ansprachen und Tischgespräche
Sonntag, 13.07.2014
14.00 bis
15.45 Uhr Vortrag, Thema: Kommt, die ihr nach der Wahrheit 

dürstet!, anschließend Bibelbetrachtung, Thema: 
Wie sollten wir antworten? 

Im Olympiastadion in Berlin findet vom 18. bis zum 20. Juli ein 
Kongress der Zeugen Jehovas statt. Das Motto lautet: „Suche 
zuerst Gottes Königreich!“
Jeder, auch aus unserer Umgebung, ist dazu herzlich eingela-
den. Der Kongress beginnt am Freitag, dem 18. Juli, um 9.20 
Uhr, der Eintritt ist frei. Kongresse von Jehovas Zeugen wer-
den ausschließlich durch freiwillige Spenden unterstützt. Die 
insgesamt 33 geplanten Kongresse für Deutschland, Liechten-
stein, Luxemburg, Österreich und die Schweiz werden fast alle 
an diesem einen Wochenende in 18 Städten veranstaltet.
Auf www.jw.org können Sie sich einen Kongressort aussuchen 
und einen Link zum Programm finden (unter: ÜBER UNS/KON-
GRESSE). Kontakt: Joachim Bauer, Telefon 037602/70010.

Interessantes und Wissenswertes

Historie und Schwäne
Wie können wir uns doch freuen, dass unser Schwanenpaar 
auf dem Wildenfelser Schlossteich Nachwuchs hat und gleich 
zu viert. Possierlich ist es anzusehen, wenn die vier jungen 
Schwäne mit den Schwaneneltern von der Wiese zum Wasser 
marschieren.

Im  „Gänsemarsch“, als wäre der Abstand abgemessen, die 
dicken Bäuche, die gefüllten Kröpfe und dazu der schwanken-
de Gang durch die kurzen Beine, so machen sie noch den Ein-
druck eines „Hässlichen Entleins“. Doch bald werden sich die 
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flaumig-grauen Schwanenkinder zu stolzen weißen Schwä-
nen entwickelt haben. Seit 1925 gibt es Schwäne auf unse-
rem Schlossteich. Der Anlass war die Hochzeit am 4.1.1925 in 
Wildenfels von Friedrich Magnus Graf zu Solms-Wildenfels mit 
Marie Antoinette zu Schwarzburg-Rudolstadt. Ein Schwanen-
paar war das Hochzeitsgeschenk der Brauteltern Günther Siz-
zo Fürst zu Schwarzburg und seiner Frau Alexandra Prinzessin 
von Anhalt. Somit kamen die ersten Schwäne nach Wildenfels 
und wir haben auch heute noch viel Freude daran.

Ihre Monika Badock

Miteinander

GegeneinanderGegeneinanderGegeneinander

Kostenloser Pendelbus zwischen Bahnhof Hohenstein-Ernstthal 
und dem Festgelände am Sachsenring

www.sachsenring.de

Sonntag | 27. Juli 2014 | 10 – 18 Uhr

EINTRITT
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2.500 Besucher 
bei den 9. Zwickauer Wasserspielen

Mit über 2.500 Gästen konnten sich die Wasserwerke Zwickau 
am vergangenen Sonnabend, 28. Juni 2014, über einen neuen 
Besucherrekord freuen. Das Familienkonzept auf dem Mulden-
paradies ging ganz auf. 
Groß und Klein erlebten ein abwechslungsreiches Programm 
mit einer gruseligen Zaubershow, einem stimmgewaltigen 
Volker Rosin, einer Tanzeinlage zum neuen Fitnesstrend BOK-
WA der Dance Academy Zwickau und dem traditionellen Was-
serspiele-Wettbewerb. Den gesamten Nachmittag konnte an 
zahlreichen Ständen gebastelt, gespielt und getobt werden. 
Natürlich gab es auch jede Menge Interessantes zum Thema 
Wasser zu erfahren.

Star der 9. Wasserspiele war Volker Rosin. Bei bekannten Lie-
dern wie „Tanzalarm“, „Theo Theo“, „Känguru Dance“ und einer 
Polonaise über die Wiese ließ er die Kinderherzen höher schla-
gen. Hunderte Kinder und auch einige Eltern sangen seine 
Lieder textsicher mit.
Der anschließende Wasserspiele-Wettbewerb für die 3. und 
4. Klassen drehte sich diesmal um den Wasserexperten Lupi. 
Paulina, Lena-Marie und Maurice der Klasse 4a der Grundschu-
le Crossen aus Zwickau freuten sich riesig über den 1. Platz.
Auf dem 2. Platz folgten die Vertreter die Klasse 3b der Adam-
Ries-Schule. Den 3. Platz teilten sich die Klasse 4a der Dittes-
Grundschule, Wilkau-Haßlau, die Klasse 3b der Grundschule 
Crossen, Zwickau, die Klasse 3c der Dittesschule, Zwickau und 
die Klasse 3a der Nicolaischule, Zwickau. Einen guten 4. Platz 
errangen die Schüler die Klasse 3a der Dittesschule, Zwickau.
Positives Echo auch von Frau Hugel aus Zwickau, deren Toch-
ter ebenfalls am Wettbewerb teilgenommen hat: „Es ist toll, 
wenn ein Unternehmen aus der Region die Schüler und Schu-
len unterstützt. Und das noch auf eine so angenehme Weise.“
Die Wasserwerke Zwickau danken den Aktiven und Helfern 
für die tatkräftige Unterstützung. Ein großer Dank auch an die 
Besucher, die dem „durchwachsenen“ Wetter getrotzt haben.

Ihre Wasserwerke Zwickau

Was sonst noch interessiert ...

Das Auto für die Urlaubsfahrt vorbereiten
In wenigen Tagen ist es so weit: Die hoffentlich schönste Zeit 
des Jahres – der Urlaub – steht bevor. Die ersten Blechlawinen 
rollen dann gen Süden. Doch oft wird vergessen, dass auch das 
Auto auf die Urlaubsfahrt vorbereitet gehört. Das zeigt sich da-
ran, dass die Pannendienste während der Urlaubszeit Hoch-
konjunktur haben. Denn: So klaglos sich die Autos im Alltags-
betrieb bewegen, die Zusatzbelastungen einer Urlaubsfahrt 
können dafür sorgen, dass der Wagen den Dienst quittiert.

Urlaubscheck in der Werkstatt
Oft zwingen nach TÜV-SÜD-Angaben Reifenschäden zu einer 
unfreiwilligen Unterbrechung der Urlaubsfahrt. Dann folgen 
Probleme mit der Kühlung des Triebwerks oder der Abgasan-
lage. Gründe für Defekte können sein: schwere Gepäckstücke, 
Hitze und hohe Autobahngeschwindigkeiten. Deshalb ist ein 
Urlaubscheck fürs Auto in einer Fachwerkstatt eine gute Idee. 
Manche Autohersteller machen ihren Kunden vor der Reisezeit 
kostengünstige Angebote für einen Urlaubscheck. Doch auch 
selbst sollte man vor Reisebeginn den Blick auf die Reifen, Kli-
maanlage, Ausrüstung, das Beladen, die Navigation und auf 
den Treibstoff richten. 

Der Blick auf die Reifen vor der Reise
Auf jeden Fall sollten vor der Reise die Reifen inspiziert wer-
den. Das Profil muss auf jeden Fall für die Hin- und die Rück-
reise ausreichend sein. Wegen der Wärme ist der Verschleiß in 
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Bestattungen Horn

südlicheren Gefilden größer. Zudem verursacht das Urlaubs-
gepäck eine stärkere Belastung. So ist vor der Reise der Luft-
druck zu überprüfen. Der korrekte Luftdruck für Volllast steht 
etwa in der Betriebsanleitung, im Tankdeckel oder an der Türe. 
Gleich mit überprüft werden sollte der Luftdruck im Reserve- 
oder Notrad. Ansonsten sollte das Mindesthaltbarkeitsdatum 
des Reifenreparatursets überprüft werden. Es kann sein, dass 
es danach bei großer Hitze nicht mehr richtig dichtet. Am Ur-
laubsort angekommen und das Gepäck ausgeladen, kann der 
Reifenluftdruck wieder auf den Normalwert abgesenkt wer-
den.

Ein Blick auf die Klimaanlage vor der Reise
Die meisten Urlauber fahren gen Süden. Doch nicht nur dort 
freut man sich über angenehme Temperaturen im Auto. Die 
können im Sommer dem Innenraum des Autos richtig heftig 
einheizen. Da ist der Ausfall der Klimaanlage besonders nervig. 
Teilweise kühlt die defekte Anlage bei 20 bis 25 Grad Celsius 
noch, schaltet aber bei 30 Grad komplett ab. Oft ist für den 
Funktionsverlust ein Mangel an Kältemittel der Grund. Etwas 
von der Flüssigkeit geht im Laufe der Zeit verloren. Rechtzeitig 
in der Fachwerkstatt überprüft, kann helfen, bei heißen Tem-
peraturen einen kühlen Kopf zu bewahren. 

Ausrüstung für die Fahrt in den Urlaub
Ein paar Sachen gehören auf jeden Fall ins Auto. Sie sind auf 
Reisen und im Ausland nötig. So sind zum Beispiel in vielen 
Ländern Warnwesten Pflicht. In Deutschland gilt die Warnwes-
tenpflicht ab dem 1. Juli 2014. Im Auto vorhanden sein sollten 
auch Ersatzlampen. Manche Länder verlangen sogar, dass Er-
satzbirnchen mit an Bord sind. Wegen der vielen unterschiedli-
chen Lampentypen kann es sein, dass am Urlaubsort die benö-
tigte Ersatzlampe nur schwer zu bekommen ist. Hierzu zählen 
die H11 oder die Blinkerlampen in Halogentechnik. Im Wagen 
sollte auch eine Dose Motorenöl sein. Dies ist besonders dann 
wichtig, wenn das Aggregat eine spezielle Longlife-Sorte be-
nötigt. Denn auf der Urlaubsfahrt ist der Ölverbrauch höher als 
im Alltagsbetrieb.

Autogepäck: Zuladung beachten
Wer sein Urlaubsgepäck im Kofferraum des Autos verstauen 
möchte, stellt meist fest, dass der Platz nicht ausreicht. Ein 
Zuviel an Gepäck kann genauso gefährlich sein wie eine fal-
sche Beladung. Ist zum Beispiel ein Kombi zu hoch beladen, 
kann dies für die Insassen lebensgefährlich werden. Bei einer 
Notbremsung können Gegenstände vom Kofferraum nach 
vorne geschleudert werden und vor allem die Insassen im 
Fond schwer verletzen. Abhilfe kann hier ein Netz oder Gitter 
sein, das hinter der Rücksitzbank geeignet befestigt ist. Ist der 
Kofferraum voll und noch Gepäck übrig, kann eine Dachbox 
für einen Zugewinn an Raum sorgen. Sie sollte sicher auf dem 
Dach des Wagens befestigt sein und muss genau zum Auto 
passen. Das heißt auch, dass die Dachbox zum Grundträger 
passen muss.

Vor Reisebeginn: Rundgang ums Auto
Vor dem Reisebeginn sollten die Füllstände von Kühl- und 
Wischwasser und der Ölstand kontrolliert werden. Mangelt es 
daran, sollte aufgefüllt werden. Der Wischwasserbehälter sollte 
gut mit einer Mischung aus Wasser und einem Zusatzmittel für 
den Sommer gefüllt sein. Letzteres sorgt für Durchblick, wenn 
sich auf der Scheibe Insektenreste befinden. Das Augenmerk 
sollte zudem auf die Scheibenwischer gerichtet sein. Sind sie 
verschlissen, gehören sie ausgetauscht. Die Scheiben sollten 
von innen und außen gereinigt werden. Ein Gang rund ums 
Auto kann helfen, defekte Scheinwerfer, Lichter, Blinker oder 
Rück- und Bremslichter zu entdecken. Cornelia Wahl
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